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Studium mit Beeinträchtigung

Zusätzliche Beratungsangebote

Enthinderungsberatung des RefRats 
(studentische Beratung)

Beratungsangebot einsehbar unter:  
refrat.de/beratung.enthinderung

Kontakt: enthind@refrat.hu-berlin.de

Tätigkeit: Allgemeine Beratung und Unterstützung  
(peer-to-peer-Beratung)

Psychologische Beratung

Beratungsangebot einsehbar unter:  
hu.berlin/psyber

Tätigkeit: Studienschwierigkeiten, Krisen, Gruppenangebote

studierendenWerk BERLIN

Sozialberatung, Psychologische Beratung,  
Studieren mit Kind, Schreibberatung

Beratungsstelle Barrierefrei Studieren

Beratungsangebot einsehbar unter:  
www.stw.berlin/barrierefrei

Kontakt: bbs.fmp@stw.berlin
Franz-Mehring-Platz 2-3, 10243 Berlin

Tätigkeit: Allgemeine Beratung, Inklusionsleistungen wie z.B.: 
Studienassistenz, Büchergeld, Gebärdensprachdolmetschende, 
technische Hilfsmittel

Beratungsangebote 
für Studierende mit 
Behinderung und/oder 
chronischer Erkrankung

hu.berlin/barrierefrei
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Studium mit Beeinträchtigung

Die Humboldt-Universität zu Berlin (HU) versteht sich als Ort 
der Chancengleichheit und der Inklusion. Die HU setzt es sich 
deshalb zur Aufgabe, auf möglichst allen Ebenen des Studiums 
Unterstützungsangebote bereit zu stellen. 

Mailingliste 

Bei Interesse an Angeboten für Studierende mit Beeinträch-
tigung können Sie sich gern in die Mailingliste eintragen 
lassen (auch anonym): barrierefrei.studieren@hu-berlin.de 
Betreff: Mailingliste Barrierefrei

Beratungsstelle Studium  
mit Beeinträchtigung
Beratungsangebot einsehbar unter hu.berlin/barrierefrei
Kontakt: barrierefrei.studieren@hu-berlin.de

Tätigkeit: Allgemeine Beratung und Unterstützung, 
Nachteilsausgleich, Härtefallantrag

Team Studium mit Beeinträchtigung 

Beauftragte für Studierende mit Behinderungen  
und chronische Erkrankungen
Katrin Rettel, M.A., M.B.S. 
Vertretung: Rumjana Slodicka, M.A.  
Mitarbeiterin: Katharina Barckhan, M.A.

Gehöre ich dazu?

Grundsätzlich haben Studierende mit gesundheitlichen 
Beeinträchtigungen die Möglichkeit, daraus entstehende 
Erschwernisse in Lehre und Prüfung auszugleichen. Dies gilt 
auch für Menschen mit einer chronischen oder psychischen 
Erkrankung im Sinne von länger andauernder Krankheit oder 
Erkrankung mit episodischem Verlauf, sofern diese einer 
Behinderung gleichzusetzen ist.

Katrin Rettel Rumjana Slodicka Katharina Barkhan

Zusätzliche Informationen

 Im Studium kann ein Nachteilsausgleich aus familiären, 
sozialen und gesundheitlichen Gründen gestellt werden.

 Wer einen Schwerbehindertenausweis mit Anspruch  
auf Beförderung hat, braucht kein Semesterticket. 
Antrag auf Befreiung beim Immatrikulationsbüro:  
hu.berlin/imma

 Studierende mit Beeinträchtigung können über die 
Regelstudienzeit hinaus BAföG beantragen.

 Für Studierende mit Beeinträchtigung hält die Universitäts-
bibliothek spezielle Unterstützungsangebote bereit.  
hu.berlin/ub

 Im Grimm-Zentrum, der Zweigbibliothek Nord, der 
Juristischen Bibliothek und im Erwin-Schrödinger-Zentrum 
in Adlershof gibt es speziell ausgestattete Arbeitskabinen für 
Studierende mit Sehbeeinträchtigung und/oder Rollstuhl.

 Nicht alle Gebäude sind barrierefrei. Weitere Information  
auf der Webseite der Beratungsstelle unter:  
hu.berlin/barrierefrei

 Viele physische Barrieren entstehen ohne Vorsatz. Sie 
möchten eine Störung der Barrierefreiheit melden? Senden 
Sie eine Email an barrieren.melden@hu-berlin.de

 Weiterführende Informationen finden Sie in der Themen-
sammlung der Informations- und Beratungsstelle Studium 
mit Behinderung (IBS).  
studierendenwerke.de/themen/ 
studieren-mit-behinderung/die-ibs


